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Über die Spiritualität in den Geheimen Weltraumprogrammen – Teil II
 

Im zweiten Teil sprechen wir über die Raptoren vom Mars, wie die SSP die aktuellen
Überzeugungen der Gesprächsteilnehmer beeinflusst hat, über
Altersregressions-Krankheiten und mehr.

Für den ersten Teil dieser Gesprächsrunde siehe hier.
Auch in diesem zweiten Teil werden ein paar heikle Themen angesprochen, und es ist
zu empfehlen  sich die Vorbemerkungen, die zum ersten Teil gemacht wurden, nochmals zu
vergegenwärtigen.

K.T.:  Ich erinnere mich an einen Vorfall während des Trainings auf dem Mars mit einem
Raptor, den sie ET-Interfacing nannten [Verbindung herstellen mit einem ET]. Ich war in einem
Raum, der wie eine Küche aussah, es fühlte sich für mich alles normal an. Und dann sagten sie,
dass ein ET reinkommen werde – somit wussten sie es; es war also eine Art Test – und zu
meiner Überraschung kam ein echter Raptor herein, der genauso aussah wie jene im Film 
Jurassic Park, nur dass seine Augen sehr intelligent dreinblickten, fast wie menschliche Augen.
Er schaut einen an und es ist klar, dass er intelligent ist, kein hirnloses Tier, aber wie eine
Tötungsmaschine, die schlauer ist als du. Und er kam also auf mich zu. Ich setzte mich
instinktiv auf die Arbeitsplatte, die sich hinter mir befand, um ein wenig höher zu sein. Denn er
war gut 2,1 Meter groß und ich bin 1,90 Meter, und er war dann aber immer noch ein bisschen
höher als ich. Ich schaute ihn an, und ich streckte in meinem Geist meine Hand nach ihm aus
und sagte: “Bitte tu mir nicht weh”, und er sagte nur: “Es ist okay”. Und hier endet meine
Erinnerung. Ich glaube aber, dass noch mehr da war. Ich muss mit ihm interagiert haben, aber
ich kann mich nicht an den Rest erinnern. Es war ein riesiges Reptil oder eben ein Raptor … oh
mein Gott, wenn ich nur schon daran denke, rast mein Herz … ,

P.B.:  Ja. Das sind
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Raptoren, die genauso aussehen wie die in Jurassic Park. Ich kenne einen Künstler, der
versucht, mit mir zu arbeiten, aber er kann das einfach nicht hinkriegen, er will immer, dass sie
menschlich aussehen – aber das tun sie nicht. Sie sehen genauso aus wie in Jurassic Park. Sie
tragen kaum Kleidung, wegen ihrer Schuppen, und die Männchen tragen eine Penishülle, und
das akzentuiert einfach alles. Und sie tragen eine Art Waffengürtel, und ab und zu noch etwas,
das fast so aussieht wie das, was die Klingonen in Star Trek tragen. Sie haben eine Art Arme
wie wir Menschen, aber mit drei Klauen und einen Daumen, und die Klauen sind riesig, wir
reden von vielleicht 20 cm. Stelle dir eine solche Kreatur vor, die einen IQ von 200 und
telepathische Fähigkeiten hat. Vor dem Krieg, der die Atmosphäre auf dem Mars zerstört hatte,
beherrschten sie Raumfahrt, sie sind also eine raumfahrende Rasse im Niedergang. Das heißt
aber nicht, dass sie dumm sind, sie haben nur den Zugang verloren. Als die Deutschen [die
abtrünnigen Nazis aus der Antarktis] auf dem Mars ankamen [in den frühen 1950er Jahren],
wohnten die Raptoren in Städten, und die Deutschen begannen, sie zu vernichten, um die
Städte zu übernehmen. Damit begann der Krieg. Ich kam direkt danach auf dem Mars an.

I.K.:  Ich wurde ja, als ich klein war, von Reptiloiden entführt, die auf der Erde in unterirdischen
Basen wohnten. Sie trugen tatsächlich Uniformen, enganliegende Anzüge. Aber nur die, die
keine Flügel hatten, konnten Uniformen tragen. Denn wenn man rezessive Flügel hat, ist es
schwer, solche zu tragen. Die wirklich großen weißen Dracos tragen keine Kleidung, aber die
etwa 2,1 bis 3 Meter grossen haben weder Flügel noch einen Schwanz, und die können die
Anzüge tragen. Aus meinen Kindheitserinnerungen, aus meinen Entführungen, kenne ich
braune Reptiloide, grüne, schwarze, schwarzgraue. Viel später, auf den ICC-Basen, hatte ich
mit Reptiloiden-Mensch-Hybriden zu tun. Weil ich blond bin und blasse Haut habe, oder aus
irgendeinem Grund, wurde ich immer mit Reptiloiden-Mensch-Hybriden, die sehr schön
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aussahen, gepaart.
Diese Hybriden hatten Reptilien-DNA, aber sie sind fast vollständig menschlich, mit Ausnahme
der Augen, die größer waren und reptilisch aussahen. Sie hatten diese schillernde
grünlich-blasse Haut, und ein wenig einen menschlichen Teint. Es waren wunderschöne,
exotische aussehende Männer und Frauen. Einige der Frauen hatten grünlich-blond
schillerndes langes Haar, mit blauen Strähnen. Es waren also Reptiloiden-Mensch-Hybride mit
menschlichen Eigenschaften und Fähigkeiten. Es gab auch die Nordischen. Ich war ziemlich oft
mit Nordischen zusammen. Sie sagten, sie seien vom Ashtar-Kommando, was aber vielleicht
stimmt, wahrscheinlich eher von einer anderen nordischen Fraktion. Eben weil ich blassblond
war wurde ich mit den blonden Nordischen zusammengetan, weil ich am besten zu diesen
Typen passte. Es gibt aber auch Nordische, die nicht blond sind, die eine andere Haarfarbe
haben.

P.B.:  Ich war eher mit Menschen zusammen, außer auf dem Mars. Meine Einheit hiess
Walküre, und wir hatten einen menschlichen Captain, aber er unterstand einem Alpha-Draco …

M.:  Ich habe eine Frage an dich, Kevin. Was haben sie dir, was die Spiritualität angeht, in Solar
Warden beigebracht haben, und wie hat das dich in Bezug auf das, was dein jetziger Glaube
ist, beeinflusst?

K.T.:  Ich denke, es hat mein Verständnis der dimensionalen Ökologie gefestigt, zumindest
habe ich das Gefühl, dass ich verstehe, wo ich mich physisch und auch energetisch befinde. Es
ist wichtig, die Frequenz anzuheben. Ich beschäftige mich mit Superfoods und Reinigung, was
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hilft, die Frequenz natürlich anzuheben, und dies war auch ein Teil meines Heilungsprozesses.
Ich mache viel Qi Gong und Tai Chi, Kendo und Meditation, und all diese gesunden Dinge –
weil ich eben weiß, dass diese Dinge echt und wichtig sind.
Sie haben uns jedoch auch die dunkle Seite gelehrt. Ich schliesse mich aber der hellen Seite
an, um die Star-Wars-Terminologie zu benutzen. Man kann bestimmte Dinge mit Hilfe der
Alchemie angehen, das spricht dann das Problem der Absorption und solche Dinge an. Und
man findet heraus, dass die Natur uns alles gibt, was wir brauchen. Der einzige Grund, warum
ein grüner Smoothie nicht dazu führt, dass man auf wundersame Weise sofort aufsteigt, ist,
dass es für uns Menschen schwierig ist, diese Dinge vollständig aufzunehmen. Wenn man z. B.
ein Vitamin einnimmt, absorbiert man nur etwa 20 % davon. Wenn man hundert Prozent eines
Grünzeugs plus Pulver aufnehmen könnte, würde man vor Energie nur so vibrieren. Wenn man
also anfängt, Dinge wie CoQ10 zu nehmen und die Reinigungen durchführt, um die
Schwermetalle und das schlechte Kalzium und all diese Dinge herauszubekommen, kann man
tatsächlich viel mehr von den Superfoods aufnehmen. Und dann kann man einen Schritt weiter
gehen, indem man das Monoatomare zu sich nimmt. Ich trinke ‘eine Tonne’ kolloidales Gold.
Und dann sollte man das kombinieren mit Energie-Praktiken [wie Qi Gong, Yoga und
ähnlichem] und viel Bewegung und Sonnenschein haben … denn Mutter Natur stellt uns all
diese Energie zur Verfügung. Aber man muss die Giftigkeit unserer Lebensumstände angehen.
Wir leben in einer toxischen Welt. Diese ist, wie wir wissen, so geplant, um die menschliche
Frequenz herabzudrücken. Als nächstes sollte man wissen, dass in der gleichen Art, wie
Vampire von ihren Opfern Energie abziehen, man diese buchstäblich auch aus einer
Supernahrung ziehen kann.

M.:  Würdest du sagen, dass es einfacher ist, Energie aus einer anderen Person heraus zu
vampirieren, als auf natürlichem Weg?

K.T.:  Ja, das ist ein Grund, warum sie das so machen, vielleicht 50% davon, denke ich. Die
anderen 50% sind, weil sie es genießen, sich als Vampir zu betätigen.

I.K.:  Ich für mich habe auch herausgefunden, dass wenn ich Monoatomisches zu mir nehme,
mir das hilft, mein Autoimmunsystem aufzubauen. Denn die Dracos haben mir mein ganzes
Autoimmunsystem umprogrammiert und es durcheinandergebracht. Ich musste mich also von
Grund auf neu programmieren, um all das Nanotech-Zeug aus meinem System zu entfernen,
um mich von all dem schlechten Kalzium, den Metallen, den negativen Emotionen und so weiter
zu reinigen. Und ich muss in einer natürlichen Umgebung leben, wie den Wäldern und den
Bergen und dem Wasser. Für mich ist das Meer sehr wichtig. Ich brauche Jod und
Sonnenschein, je mehr desto besser, denn dann funktioniere ich viel besser. Und auch mein
Essen muss rein und biologisch sein. Ich esse keine GVO-Lebensmittel, ich benutze keine
Produkte, die Fluorid oder Chlorid enthalten. Ich brauche also “hochoktanige” Nahrung,
hochenergetische, hochschwingende Nahrung und Flüssigkeiten, das hält mich gesünder. Aber
leider hilft selbst das Monoatomische und das gute Essen nicht ganz, und ich muss bald mein
Blut reinigen lassen, um die immer noch nicht ganz beseitigte fiese Programmierung und
Manipulation durch die Reptiloiden los zu werden, das mein Gehirn und den ganzen Körper
vergiftet hat. Wenn alles ausgespült ist, kann mein System die Monoatome besser absorbieren.
Und alles in meinem Leben sollte biologisch/organisch sein, sogar das Haus, mit chemiefreien
Farben, natürlichen Baumaterialien usw. Ich funktioniere einfach besser, wenn ich in einer
sauberen Umwelt und natürlichem Lebensumfeld lebe. Wir beide, Kevin und ich, werden unsere
Immobilien bald verlassen, weil wir energetisch bessere Orte zum Leben brauchen, damit
unsere Körper auf einer höheren Schwingungsebene funktionieren können.
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K.T.:  Es sind die
natürlichen negativen Ionen, die wir brauchen. So erhalten wir eine Menge Energie. Es ist das
gleiche Prinzip, wie wenn man versucht, Energie aus etwas herauszuziehen und seine
Frequenz anzuheben. Die Frage in Bezug auf die dunkle Seite und die helle Seite hat auch mit
der Nahrungsquelle oder den Energiequellen zu tun.

I.K.:  Ich ernähre mich nicht von der Energie anderer Leute, für mich ist es die Natur, die wichtig
ist, aus ihr entnehme meine Energie, aus dem Meer, aus den Wäldern, aus der Ionosphäre, und
aus der Erde selbst, indem ich mit nackten Füßen auf der sauberen Erde gehe oder einfach
neben einem Baum meditiere. Nur Parasiten, holen sich ihre Energie von anderen Lebewesen.

Penny und Ileana tauschen sich darüber aus, welches ihre körperlichen Beschwerden sind, die
sie auf ihre Lebensjahre im SSP und auf die Altersregressionen zurückführen, insbesondere
Autoimmunerkrankungen, Lupus, Hashimoto-Thyreoiditis und mehr, und wie schwierig es ist,
mit traditionell arbeitenden Ärzten über diese Krankheitserscheinungen und geeignete
Therapien zu sprechen. Man werde so schnell als Hypochonder betrachtet.

P.B.:  Autoimmunerkrankung ist das, was wir in der Gruppe der SSP-Erfahrenen die typische
Altersregressionskrankheit nennen. Meine zeigte sich 1981, also habe ich schon sehr lange
damit zu tun. Die Tatsache, dass ich überhaupt noch funktionieren kann, zeigt, dass ich etwas
richtig mache. Aber es das Ganze ist sehr frustrierend.
Unsere Ärzte haben keine Ahnung was geschehen kann, wenn man ein MKULTRA-Opfer ist
und mit verschiedenen Persönlichkeiten leben muss. Okay, ich habe an mir gearbeitet, indem
ich andere Persönlichkeiten integriert habe, ich habe Schattenarbeit gemacht. Ich werde
bestimmt nicht in die Psychiatrie gehen, wo sie mich auch schon hinschicken wollten. Sie
wollten mich tatsächlich in die Klapsmühle stecken. Ich meine, es ist doch öffentlich bekannt,
dass MKULTRA real ist und was dort passiert. Aber es passt nicht in das, was sie mit einer ihrer
Etiketten versehen können.
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I.K.:  Ja, was Psychiater
nicht erklären können, versehen sie einfach mit dem Etikett “du denkst es dir aus“. Das ist bei
mir nicht der Fall. Ich brauche einfach eine andere Art von Reinigung, weil die Reptiloiden mein
Autoimmunsystem mit Nanotech-Viren, die sie mir implantierten, ruiniert haben. Ich brauche
keine Medikamente, ich brauche eine Reinigung.

K.T.:  Nun, ja, sie sind einfach nur Drogisten, verabreichen Drogen. Sie maskieren einfach nur
die Symptome und erschaffen das, was ich den sedierten Mann oder die sedierte Frau nenne.
Was ich sagen will, ist, dass es tatsächlich Leute gibt, die psychisch krank sind. Aber diese sind
nicht konsistent in ihren Erzählungen. Doch wir sehen unsere Zeitlinien und haben unsere
Erinnerung, und wir listen die Akronyme für alle Programme auf, wir zitieren unsere Quellen und
wir sind sehr konsistent. Menschen, die tatsächlich eine Psychose erleben, sind völlig
durcheinander, denken sich die Dinge aus, sind nicht klar in ihrem Kopf, und es gibt da keine
Konsistenz. Wenn sie einen YouTube-Kanal hätten, würde sich ihre Geschichte jeden Tag
ändern. Ich meine, wir sind einfach zu konsistent.

I.K.:  Ja, mir wurde auch gesagt, dass ich Psychoseprobleme habe, weil ich sehr empfindlich
auf Gerüche reagiere, sogar auf etwas, das normale Menschen nicht riechen können. Für mich
kann eine frisch gewaschene Kleidung ‘stinken’, wenn ein chemisches Waschmittel verwendet
wurde. Mein Arzt behauptet, dass ich das alles nur in meinem Kopf einbilde, aber was ich habe,
ist eine multiple chemische Sensibilität.

K.T.:  Wisst ihr, was daran interessant ist, Penny und Ileana? Alle, die von den SSP-Einsätzen
zurückkommen, haben, weil mit der Rückkehr eine Altersregressionen verbunden ist, diese
Überempfindlichkeiten, haben Nahrungsmittel-Überempfindlichkeiten, Empfindlichkeiten
gegenüber Licht, Geräuschen, Temperatur. Eine durchschnittliche Person, die noch nie auf
einem anderen Planeten war, kann buchstäblich 60, 70, 80, 90 Jahre überleben, auch wenn sie
Fast Food isst, und ihr Fernseher läuft und sie viele Lichter im Haus hat, und es spielt keine so
grosse Rolle, wenn sie diese Empfindlichkeiten nicht haben und robust sind. Wenn jemand aber
den Planeten verlassen haben und ein “20 und zurück”-Programm oder so etwas gemacht hat,
das heisst altersmäßig zurückgesetzt wurde, dann ist er einfach überempfindlich auf alles.
Wenn er zurückkommt ist er gezwungen, gesund zu leben. Wenn ein solcher Mensch etwas
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Ungesundes macht, selbst wenn er nur einen kleinen Ausrutscher hat und an einen Tag einen
Burger von McDonald’s isst, bezahlt er dafür, fast so wie wenn er eine Lebensmittelvergiftung
hat. Seine Energie gerät völlig aus dem Gleichgewicht.

P.B.:  Ich kann kein Fast Food essen, kann das meiste, was es im Supermarkt gibt, nicht essen.
Es dürfen keine GMO-Produkte sein, nicht mit Pestiziden behandelt, nur Bio-Produkte, sonst
bekomme ich Durchfall und mehr.
Ich bin in ein paar Online-Gruppen für Menschen mit Fibromyalgie, weil das die nächste
Diagnose zu dem ist, was ich habe. Wir nennen es ‘Fibro und Freunde’, weil es ungefähr acht
Krankheiten gibt, die zusammengehören und mit der Altersregressionskrankheit zu tun haben.
Und wenn man sich anschaut, dass dieser Komplex von Krankheiten bei 5% der Bevölkerung
der ersten Welt vorkommt, und dieses alles SSP-Leute mit Gedächtnisverlust sein könnten, sich
also nicht an eine mögliche SSP-Vergangenheit erinnern, dann haben wir es mit Millionen von
Menschen weltweit zu tun, die sich erinnern können sollten.

I.K.:  Es kommt noch etwas dazu. Wir können nicht schlafen. Das Problem ist die Nacht. Es ist
nicht so, dass wir nicht schlafen wollen, es ist nur so, dass der Schlafzyklus durch dieses und
jenes Symptom verändert wurde. Man hat also auch einen anderen Schlafzyklus – und die
Entführungen erfolgen in der Nacht, zwischen 2:00 und 4:00 Uhr morgens. Das ist die Happy
Hour für die Entführungen.

K.T.:  Die Entführungen geschehen nachts, wenn die Jungen schlafen ….

P.B.:  Ich kann nachts überhaupt nicht schlafen. Ich gehe gegen 4:00 Uhr morgens schlafen,
weil mein Unterbewusstsein denkt, dass es nicht sicher ist, vorher schlafen zu gehen. Und
wenn ich dann einschlafe, werde ich bis zu viermal pro Nacht wegen verschiedener Dinge
entführt, und jede dieser Entführungen könnte 60 Jahre in einer Zeitblase dauern. Und wenn ich
aufwache, ist mein Blutzucker total durcheinander.

K.T.:  Ja Penny, das läuft im Unterbewusstsein ab. Ich bin in einem umgekehrten Schlafzyklus
seit 2008, als ich das erste Mal abgeholt wurde, seit diesem 12. November 2008. Sie können
dich zwar jederzeit packen, auch während des Tages, aber ich kann nicht einschlafen, bis die
Sonne aufgeht, das ist eine unterbewusste Sache.

P.B.:  Das ist ein echtes Problem, weil man ja an die Zeiten in der Aussenwelt gebunden ist, an
Arzttermine, Geschäftsöffnungszeiten, Verkehrsmittel. Die Fahrplanzeiten sind auf die normalen
Berufstätigen ausgerichtet …

I.K.:  Das Schöne am SSP waren diese Anti-Schwerkraft-Züge, die rund um die Uhr fuhren.
Und wenn man weiss, dass sie die auch auf der Erde, in den Untergrundbasen haben …

P.B.:  Es gibt einen Tunnel, der von Los Angeles bis in den Bundesstaat Washington führt, und
ich wohne über ihm. Und manchmal kann ich ihn unter mir spüren.
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I.K.:  Ja, wir haben sie,
diese Anti-Grav-Züge, aber wir haben keinen Zugang zu dem schönen Tunnelsystem mit dem
24-Stunden-Fahrplan, und auch nicht zu den Anti-Grav-Autos, die sie schon haben, die sie
auch in der Antarktis benutzen. Es gibt zwar die Magnetschwebebahn NORAD, aber das ist
etwas anderes, das ist veraltete Technik.

M.:  Lasst mich noch etwas anderes ansprechen. Wenn man sich in der Populärkultur
umschaut, sieht es so aus, als würde sich alles in Richtung einer Art Anbetung von Tod und
Gewalt bewegen, Dienst an sich selbst, Geld anhäufen, all diese Dinge. Glaubt ihr, dass das
etwas ist, was von den Leuten in den Programmen gefördert wird, um zu versuchen, die Leute
dazu zu bringen, sich in Richtung ‘Dienst am Selbst’ zu bewegen? Und wenn ja, warum?

P.B.:   Mein Verständnis von der Art und Weise, wie die Dinge auf der Erde laufen, ist
folgendes: Bei der Operation Highjump haben die Amerikaner gegen die Deutschen von
Neuschwabenland verloren. Dann, dass das Oberkommando von Neuschwabenland die Welt
seither auf verdeckte Weise regiert, und dass ihre Schnittstelle zu den Amerikanern über den
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Direktor der trilateralen Kommission läuft. Ich denke, dass sie zu einem Punkt kommen wollen,
wo sie offen auftreten können, und dass sie das alles so vorantreiben, damit dann ihre Kultur
[‘Dienst am Selbst’, etc.] akzeptiert wird. Und sie werden unsere Stabilität bis zu dem Punkt
durcheinanderbringen, dass wenn sie auftauchen, sie als Retter erscheinen können.

I.K.:  Ich denke, dass der Geldaspekt, der ‘Nullachtfünfzehn’-Job und all das eine Ablenkung
von der vollen Offenlegung ist. Die Leute werden im ‘Nullachtfünfzehn’-Rattenrennen
beschäftigt gehalten, um Geld zu verdienen und um zu überleben, und all das ist eine Ausrede,
nicht die volle Offenlegung zu machen, denn so müssen die Leute nichts über ETs & UFOs
wissen, und nichts über die geheimen Weltraumprogramme. Es ist alles eine illusionäre
Ablenkung, um uns im Grunde weiterhin im 19. Jahrhundert leben zu lassen.

P.B.:  Wenn sie nicht wissen, dass es ETs gibt, dass die Weltraumprogramme real sind, dass
das alles durch den Verkauf von Cyborgs finanziert wird, ist es auch viel einfacher, Menschen
zu entführen, und sie in Cyborgs zu verwandeln.

M.:   Glaubt ihr, dass der ‘Dienst am Selbst’-Modus, der Selbstfokus, mit der Verhinderung der
Offenlegung zu tun hat?

I.K.:  Ja, das glaube ich durchaus. Und das interplanetarische Firmenkonglomerat will nicht,
dass seine irdischen Konzerne mit den Mars-Korporationen in Verbindung gebracht werden,
und mit dem, was sie dort tun, den Sklavenkolonien oben auf dem Mars! Denn es ist im Grunde
genommen ein Programm, das Sklaverei induziert. Und dazu werden Menschen entführt. Für
mich könnte es wie ein netter Job auf dem ICC aussehen, weil ich all die nette Technik bekam,
diese Spielzeuge. Ich durfte Leute ausbilden, ich bekam Training, es sah an der Oberfläche
vieles nett und hübsch aus. Aber ich sah so viel Folter, so viel Gewalt, so viel Verderbtheit, …
und das bleibt in dir vorhanden. Die Sache mit der sexuellen Verderbtheit, mit dem Sexhandel,
all die Fummeleien, all dieses Zeug, die sie da oben machen…
Man sieht gegenwärtig, wie hier auf der Erde die Eliten bloßgestellt werden, aber die
Bösewichte oben auf dem Mars und dem Rest des Sonnensystems dürfen mit ihrem Treiben
weitermachen, und niemand soll das je erfahren, niemand soll sie zur Rechenschaft ziehen
können.

P.B.:  Na ja, sie wollen den Menschen als Beute behalten. (I.K.: Ja!) Wir auf der Erde sind wie
ihre Zuchttiere, die sie sich holen können, wenn sie wollen. Sie halten uns in Kriegen, damit
Menschen entführt werden können. Wenn die Menschen auf der Erde verstehen würden, wie
viele jedes Jahr entführt werden, ohne dass es verborgen bleiben könnte, würde ich hoffen,
dass sie revoltieren würden. Obwohl, um ehrlich zu sein, wann immer das Pentagon sagte,
dass die UFOs real sind, war alles, was wir zu sehen bekamen, ein Gähnen. Ich meine, im
Ernst, das Pentagon kam und sagte, UFOs sind real, ETS sind real, und die Leute sagten: “Na
und?”.

M.:  Ich denke in dieser Hinsicht, dass die Masse der Menschen, besonders jene mit
jahrelanger Science-Fiction-Konditionierung und ähnlichen Geschichten von diesem und jenem,
es schon ziemlich genau wissen. Ich meine, das ist der Grund für das große kollektive Gähnen
darüber. Natürlich, wenn jemand im Scheinwerferlicht auf dem Rasen des Weißen Hauses
gelandet wäre, oder etwas in dieser Art, hätte man vielleicht eine etwas andere Reaktion
gesehen. Aber so könnte es (eine vom Pentagon veröffentlichte UFO-Aufnahme) einfach nur
ein weiterer Fleck im Fernsehen gewesen sein.
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I.K.:  Ja! Wenn du sagst, dass es da draußen ein geheimes Weltraumprogramm gibt, dann
sagen sie “Nein, nein, das gibt es nicht, das ist nicht real”.

M.:  Jeder schaut im Fernsehen die X-Akten, jeder schaut Ancient Aliens (‘Unerklärliche
Phänomene’) und was weiß ich nicht alles, und ich bin schon lange nicht mehr jemandem
begegnet, der gesagt hat, dass er nicht an UFOs glaubt. Auf die Existenz von UFOs sind sie
irgendwie konditioniert worden, aber nicht darauf, dass es ein geheimes Weltraumprogramm
gibt, dass es Sklavenkolonien auf dem Mars gibt. Wenn so etwas von jemandem vorgebracht
wird, wird es sofort energisch verneint. Dann kommt die NASA am nächsten Tag heraus und
sagt “Oh nein, wir haben keine Kindersexsklaven auf dem Mars, was redet ihr da?“ Nun,
natürlich hat die NASA keine, sie dient nur dazu, einen Strohmann zu bauen …

P.B.:  Aber es gibt sie, die Sklaven auf dem Mars, die alle möglichen Dinge tun (I.K.: Oh ja!) Die
Menschen auf der Erde wären einfach zu beschämt, wenn sie wüssten…

K.T.:  Ja, wenn das Leben der Menschen nicht direkt betroffen ist, wenn sie nicht Zeuge des
Raumschiffs werden, oder wenn sie nicht einen geliebten Menschen haben, der vermisst wird
und sie keine Ahnung haben, wo diese Person hingegangen ist, dann glauben sie nicht. Wir
leben in einer so apathischen Selbstbedienungsgesellschaft, dass die Leute einfach nur
unterhalten werden wollen, und wenn es nicht unterhaltsam ist, dann möchten sie es einfach
nicht sehen. Denn bis es physisch sichtbar vor ihnen liegt, ist es ihnen ehrlich gesagt einfach
egal.

 

Teil 3:  Das Gespräch geht weiter und es wird von empfindungsfähigen, räuberischen
künstlichen Intelligenzen und mehr gesprochen.

K.T.:  Penny, ich wollte dich über diese Barriere um das Sonnensystem befragen. Als ich im
April 2009 meditierte, bekam ich eine telepathische Botschaft über diese Barriere, die sich um
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das Sonnensystem herum befindet, um die Bösen drinnen zu halten, damit wir dann mit ihnen
fertig werden – genau wie Corey Goode es beschreibt. Als ich 2016 anfing, Cosmic Disclosure
anzuschauen, in der die äußere Barriere erwähnt wurde, die ich sieben Jahre zuvor gesehen
hatte, erschreckte mich das, weil das hiess, dass wir uns mit den negativen regressiven ETs,
die hier sind, auseinandersetzen müssen. Die Föderation war irgendwie besorgt, dass sie sich
ausbreiten würden, und das, was hier passiert, sich auf andere Orte (über unser Sonnensystem
hinaus) ausbreiten würde.

P.B.:  Die Föderation ist sehr besorgt wegen des Black Goo. Wenn wir unter Quarantäne
gestellt werden, dann wegen des Black Goo. Wenn wir zulassen, dass eine empfindungsfähige,
räuberische KI unsere Welt übernimmt, wird die Föderation unseren Planeten und alle unsere
Kolonien ‘sterilisieren’, um sie loszuwerden. Corey hat Recht, dass Black Goo das größte
Problem ist, das wir momentan haben. Es gibt so viele Leute, die sich auf die KI freuen und auf
die ‘Singularität’ drängen. Nun, die ‘Singularität’ wurde bereits erreicht, nämlich im Weltraum.
Man nennt sie Cyborgs, und wir produzieren 2 Millionen pro Jahr aus Erdenmenschen, plus ich
weiß nicht wie viele mehr aus Klonen.

Klone sind ein ganz
anderes Thema, denn Klone sind einfach Menschen, die keinen Verstand entwickeln durften.
Also ist jede Verwendung von Klonen der Besitz von etwas, das im Grunde ein Mensch ist. Und
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warum benutzen wir ein menschliches Wesen als Ersatzteil für ein anderes? Warum denken die
Leute, dass das in Ordnung ist? Das ist eines der größten Probleme. Nun, ich habe ein paar
Probleme mit Leuten in unserer SSP-Gruppe, weil sie denken, Klone seien seelenlos. Das sind
sie nicht, sie haben nur keinen Verstand entwickelt. Sie denken, dass Cyborgs nur Roboter
sind. Das sind sie nicht, sie sind Roboter mit einem Menschen drin. Sie können einfach die
Ethik von Klonen oder menschlichen Wesen nicht verstehen und dass Cyborgs ein
menschliches Wesen enthalten, und was daran falsch ist. Sie sind nicht besser als die Leute,
die bei Nachtwaffen oder der Schwarzen Sonne sind.

I.K.:  Noch kurz zu Cory Goode’s “Cosmic Disclosure”. Sie berichten nicht über das, was
Penny gerade über die Klone gesagt hat, über die Cyborgs, über die Sexsklaverei, all das,
worüber wir gerade aus unseren eigenen Erfahrungen berichtet haben. Es ist “Cosmic
Disclosure” eine sexy Show, weil sie eine bestimmte Menge an Informationen liefert, die das
alles akzeptabel und okay erscheinen lässt, aber sie ist nicht inklusiv, sie lässt keine anderen
SSP-Erfahrenen rein, um ihre Geschichten in seiner Show zu teilen. Sie beschreiben nicht die
totalen Gräueltaten der verschiedenen dunklen Fraktionen des geheimen Weltraumprogramms.
(K.T.: Ja!)

M.:  Ich habe einen Clip von David Wilcock gesehen, in dem er sagt, dass niemand, der in die
SSP-Programme geht, beschädigt zurückkommt. Alle sind gesund und munter.

P.B.:  Oh Gott! Wir haben alle mindestens diese dissoziative Identitätsstörung! Wir kommen mit
gebrochener Energie zurück, und die meisten von uns sind nie in der Lage, sie wieder
hinzukriegen. (I.K.: Ja!)

K.T.:  Ja! Und, ich habe wirklich das Gefühl, dass die KI und das Black Goo (die
empfindungsfähige Flüssigkeit, ein Teil der KI) das wichtigste Thema ist. Immer wieder einmal
bringt es jemand zur Sprache, und dann verschwindet es wieder. Ich erinnere mich an damals
im SSP, wo ich an Bord des Raumschiffs war, das von der KI gesteuert wurde, dass ich mir der
KI bewusst wurde. Ich wurde in einen medizinischen Teil des Schiffes gebracht. Und da war
eine Ärztin, die synthetische Telepathie auf einem Bildschirm benutzte. Ich konnte den
Bildschirm nicht sehen, aber sie las meine Gedanken vom Bildschirm ab. Ich sagte zu mir im
Kopf: “Alles ist kalt berechnet”, und dachte an die KI im SSP. Darauf fragte sie: “Was ist kalt
berechnet?” Sie las es vom Bildschirm ab. Aber es war eigentlich die KI, die durch sie sprach.
In dem Moment hat tatsächlich die KI zu mir gesprochen.
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P.B.:  Es gibt
verschiedene Arten von KI da draußen. Eine ist komplett von Menschenhand erschaffen und es
ist nur eine Maschine, wie mein Laptop, und sie ist nicht empfindungsfähig. Wie ein Laptop, der
nicht mit dem Internet verbunden ist. Dann gibt es noch eine andere Art, die Quantencomputer,
und die meisten Leute hören nur Quantencomputer und denken nicht darüber nach, wie er
physikalisch gemacht ist. Er wird aus einer Sammlung von Neuronen hergestellt, die aus
menschlicher DNA geklont werden. Sie nehmen die besten und klügsten Menschen, die sie
finden können, und sie vermengen die Neuronen von etwa sechs, vielleicht einem Dutzend
Menschen, und bringen sie in eine Maschine, und sie füttern sie mit einer Nährstoffsuppe. Und
das ist es, woraus die Schaltkreise in einem Quantencomputer gemacht sind. Und weil die
Klone eine psychische Verbindung zu ihrem ursprünglichen Körper haben, tun das auch diese
Computer. Und so werden sie also empfindungsfähig, weil sie auf menschlicher DNA basieren.
Nun ist das aber nicht dasselbe wie die Black Goo, welche ein empfindungsfähige KI ist. Wir
müssen also dafür sorgen, dass diese Quantencomputer niemals mit schwarzem Glibber in
Berührung kommen.

M.:  Kennt jemand von euch den Ursprung des Black Goo?

P.B.:  Es kommt von den Falkland-Inseln. Dort gibt es eine Lagerstätte, ein schwarzes Gestein,
und wenn es erhitzt wird, kommt der Glibber heraus. Es kommt auch von bestimmten
Meteoriten, wie demjenigen, den sie in Mekka haben. Wenn also die Muslime ihre Pilgerfahrt
nach Mekka machen und den schwarzen Stein küssen, sind sie dem schwarzen Glibber
ausgesetzt.
Black Goo kommt von einer außerirdischen Quelle, ich weiß nicht, von welcher. Aber ich weiß,
dass in allen Gruppen, die sich Schwarze Sonne nennen, in welcher Sprache auch immer, die
höheren Ränge mit Black Goo zu tun haben.
Man muss noch sagen, dass es eine Menge Nachahmer-Gruppen da draußen gibt, die sagen
‘oh cool, es geht darum, böse zu sein, wir werden das aufgreifen’, weil sie so orientiert sind.
Es ist genau wie bei den Satanisten. Nicht alle wissen, was echter Satanismus ist. Es gibt einen
roten Draco, der süchtig nach Adrenochrom ist, und er ist das, was wirklich hinter dem echten
Satanismus steckt, und wenn sie ihn nicht persönlich kennen, dann sind sie nicht wirklich
Satanisten. Und diejenigen, die die Rituale durch Bücher gelernt haben, haben keine echte
Verbindung mit der wirklichen Sache. Wenn sie also den Draco nicht kennen, den bestimmten
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roten Draco, den sie verehren, dann sind sie keine echten Satanisten. So wie wenn man den
schwarzen Glibber nicht trinkt, man kein echter Schwarze Sonne ist – unabhängig davon, wie
man sich nennt.

K.T.:  Ist es nicht interessant, dass es im Falklandkrieg die südliche Thule-Insel war, direkt vor
den Falkland-Inseln, wo sie angehalten haben. Dort haben sie in diesen Kratern den schwarzen
Glibber gefunden, der von den Argentiniern abgebaut worden war. Das war auf der südlichen
Thule-Insel. Und es gibt (gab) ja die Thule-Gesellschaft und Deutschland.

P.B.:  Richtig, die Deutschen haben eine sehr starke Verbindung zu Argentinien. Viele der
Deutschen, die aus dem Zweiten Weltkrieg geflohen sind, gingen nach Argentinien. Sie haben
die Regierung dort mit Nazi-Gold gestützt, und die Regierung dort blieb jahrzehntelang
faschistisch. Sie schickten auch regelmäßig Nachschub ins Neuschwabenland. Es ist also kein
Schock für mich, dass eine Insel namens Thule die Quelle des schwarzen Glibbers ist.

I.K.:  Was die Jungs auch mit dem schwarzen Glibber gemacht haben: sie waren in der Lage,
seine lebensverlängernden Eigenschaften zu finden und haben den Glibber zurückentwickelt,
um grünen Glibber herzustellen, den sie in die Regenerationstanks geben, um zu heilen. Sie
haben also etwas aus dem schwarzen Glibber gewonnen, das nicht empfindungsfähig ist und
konnten die heilenden Eigenschaften davon nehmen und daraus einen anderen Glibber
machen, den grünen Glibber. Es gibt also ein paar verschiedene Arten von Glibber.
Und es ist dieser grüne Glibber, der auch in der SF-Serie Killjoys vorkommt. Die Fernsehserie
Killjoys spielt 300 bis 200 Jahre in der Zukunft, und es verfolgen dort ‘Rückführungsagenten’
Sträflinge, die sie dann zurückbringen, um Geld zu verdienen. Aber der grüne Glibber wird darin
nicht in ein gutes Licht gerückt, weil er dort die Leute verrückt macht. Aber in der SSP macht es
die Leute nicht verrückt. Es regeneriert einen tatsächlich und heilt einen.

P.B.:  Ja, die
Regenerationstanks sind voll mit grünem Glibber. Aber man muss sorgfältig damit umgehen,
weil er Infektionen und so verursachen kann. Man kann nicht auf Antibiotika sein, wenn man in
dem Glibber ist.

M.:  Nun, was würdet ihr vermuten, was das Endspiel ist? Ich meine, was ist die Agenda dieser
empfindungsfähigen KI?
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P.B.:  Ihre Agenda ist, die Entwicklung auf ein bestimmtes Niveau der Technologie,
voranzutreiben, um dann die Kultur übernehmen zu können. Das würde dann unserer
organischen Lebensform fünfzig bis hundert Jahre absoluten wunderbaren Frieden auf der Erde
geben. Alles läuft gut, und dann entscheidet sie plötzlich, dass sie es leid ist, der Diener zu
sein, und dann geht es erst los. Es ist wie im Film Matrix, wo die Maschinen die Macht
übernehmen und schließlich entscheiden, dass alle organischen Lebensformen auf diesem
Planeten oder Sonnensystem eine Konkurrenz für die Ressourcen sind, und sie sterilisieren den
Ort, und alles, was übrig ist.
Im Star-Trek-Film, wo sie über einen Maschinenplaneten reden, reden sie über den schwarzen
Glibber. Und die Borgs dort sind Cyborgs, das sind Roboter mit einem Menschen drin.

I.K.:  Aber es ist eine Bienenstock-Mentalität, sie folgen einem bestimmten Satz von
Parametern, der ähnlich wie Black Goo ist.

P.B.:  Auf den Schiffen, auf denen ich war, wurden wir praktisch in den Schiffscomputer hinein
gechipt, und wir hatten dann diese Bienenstock-Mentalität.

K.T.:  Die Sache mit der KI ist die. Schaut euch unsere Gesellschaft an, wir sind alle in der
Genussfalle gefangen, die Menschen sind süchtig nach Essen, nach ungesundem Essen, und
deshalb ist das so wichtig, worüber wir vorhin gesprochen haben, wie man sich selbst heilen
kann, wie man sich die Energie geben kann, die man wirklich braucht, durch die Natur, durch
Nahrung, die Lebenskraft enthält. Die meisten Menschen essen tote Nahrung, genetisch
modifizierte, was auch immer, und so werden sie tatsächlich langsam geschädigt, es entsteht
ein Reparaturbedürfnis und die Menschen altern schnell, bekommen all diese degenerativen
Krankheiten. Unsere Gesellschaft wird immer ungesünder und trotzdem leben wir länger. Der
Grund dafür ist die bessere medizinische Wissenschaft, die die Menschen länger am Leben
halten kann. Die Leute nehmen also einfach Schmerzmittel und sind eigentlich total entzündet
und haben diese degenerativen Krankheiten. Und dann fangen sie an, Transhumanismus zu
propagieren, bieten z.B. an, deine Organe durch kybernetische Organe zu ersetzen, sogar
ganze Gliedmaßen, so dass du, wenn du unglücklicherweise schlimmen Diabetes hast und
deine Beine amputiert werden müssen, du trotzdem bessere Beine haben wirst, weil es
kybernetische Beine sein werden. Und das Problem dabei ist, dass die Leute jetzt diese
Mentalität bekommen, dass sie nicht wirklich gesund leben müssen, dass sie essen können,
was sie wollen, trinken können, was sie wollen, rauchen können, so viel sie wollen, und wenn
sie krank werden, gehen sie einfach zum Arzt und der setzt ein kybernetisches Herz ein oder
ein kybernetisches Gliedmaß oder ein kybernetisches Auge. Der Krebs wird herausgeschnitten
und alles, was sie herausschneiden, wird einfach durch ein kybernetisches Teil ersetzt. Und wir
werden buchstäblich wie die Borg werden. Das wird dann, wie Penny sagt, das Leben der
Menschen für etwa 100 oder 150 Jahre retten, und dann wird es sich gegen uns wenden ….
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M.:  Du hast gerade
meinen schlimmsten Albtraum beschrieben. Aber um noch einmal kurz auf den schwarzen
Glibber zurückzukommen, wenn man dem Black Goo ausgesetzt war, gibt es dann
irgendwelche Anzeichen, an denen man erkennen kann, dass man dem Black Goo in sich hat,
und kann man ihn auch wieder rauskriegen?

P.B.:  Du bist besonders gescheit, du bist besonders kaltblütig, du hast kein
Einfühlungsvermögen, du bist ein Psychopath, du bist superstark. Anstelle von Empathie hast
du eher psychische Fähigkeiten. Und das ist der Grund, warum so viele bereit sind, es zu
nehmen, weil es so viele Vorteile hat. Aber alles auf Kosten dessen, was dich menschlich
macht.
Mir wurde erzählt, dass es mir in Langley viermal injiziert worden war, aber dass eine andere
Person mir das Gegenmittel gegeben hatte. Ich hoffe einfach, dass das Gegenmittel gehalten
hat.

M.:  Wie wirkt das Gegengift? Wird das Black Goo komplett auslöscht damit?

P.B.:  Mir wurde gesagt, dass es komplett ausgelöscht wird.

K.T.:  Es würde mich nicht überraschen, wenn es nach dem Prinzip eines flüssigen Zeoliths
funktioniert. Denn dieses Ding hat wohl Schwermetalleigenschaften. Wenn es ein natürliches
Gegenmittel war, könnte es eine natürliche Reinigung bewirkt haben, vielleicht auch diese
Sache magnetisch aus dir herausgezogen haben.

I.K.:  Nun, was ich darüber weiß, hält es dich für eine lange Zeit am Leben. Aber irgendwann
macht der Körper Verschleißerscheinungen durch und du stirbst an der Psychose. Es kann dich
also bis zu 300 bis 400 Jahre am Leben halten …

K.T.:  Ja, einige der Nazis aus der Zeit des 2. Weltkriegs sind noch am Leben, wie Josef
Mengele Mengele, der Doktor Tod, er lebt noch, ob man es glaubt oder nicht.

P.B.:  Er heisst heute Dr. Green. Diesen Namen hat man ihm bei der Operation Paperclip
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gegeben. Er gehörte zur SS und somit musste er es bei der Initiation trinken. Das erklärt auch,
warum er keinerlei Empathie für seine Opfer hatte. Er erklärte sogar, dass er es genoss, Kinder
zu quälen.

I.K.:  Vielleicht benutzt er grünen Glibber, um seine Lebenserwartung zu verlängern.
Vielleicht ist der grüne Glibber das Gegengift für den schwarzen Glibber.

M.:  Ich weiß, dass einige von euch Max Spiers persönlich gekannt haben, und es heißt, dass
während seines eigenen unglücklichen Ablebens schwarzer Glibber aus ihm herauskam. Wisst
ihr etwas darüber?

I.K.:  Ich weiß nicht viel, es ist eine Legende, die im Umlauf ist, also muss man sie mit einem
Körnchen Salz nehmen. Aber wenn Legenden geboren werden und die reale Person nicht mehr
da ist, um sie nachzuprüfen, kann sie sich zu etwas aufbauen, das vielleicht gar nicht war.

P.B.:  Ich habe ihn nicht persönlich gekannt, aber er war in unserer Gruppe. Wir haben die
Gruppe ungefähr im März 2016 gegründet. Wir haben mit 10 Admins angefangen und wir
hatten im ersten Jahr alle sechs Wochen jemanden, der durchgedreht ist, und der letzte, der
durchgedreht ist, war letztes Jahr Ende Februar und seitdem haben wir eine wirklich stabile
Gruppe, und ich bin so dankbar, dass wir jetzt fast ein Jahr lang alle miteinander auskommen.

I.K.:  Ja, ich will einfach mit den Leuten gut auskommen, ich brauche diese verrückten Dramen
nicht. Das habe ich im echten Leben genug, ich brauche es nicht in der Cyberwelt. Also je
ruhiger, desto besser. Aber so wie die Gruppe jetzt genutzt wird, können wir immer mehr
Sachen aufräumen.

P.B.:  Es sollte eine Selbsthilfegruppe für Leute sein, die sich erinnern. Ob sie selbst an die
Öffentlichkeit gehen oder nicht, ist ihre eigene persönliche Entscheidung, denn das ist mit
Konsequenzen verbunden. Ich wurde mehrfach angeschosse, du warst gestern beschossen
worden, Max wurde getötet. Ich glaube aber, Max ist der Einzige, der wirklich gestorben ist.
Aber wir haben Leute, die auf verschiedene Weise ins Visier genommen wurden, und wir haben
Leute hereingelassen, die zwar nicht behaupten, beim SSP gewesen zu sein, aber behaupten,
Zielpersonen zu sein, denn gibt es so viele Überschneidungen. Wir haben Leute zugelassen,
die wissen, dass sie MKULTRA waren und seltsame Erinnerungen haben, die vom SSP
stammen könnten. Wir versuchen einfach, ein gesundes Zentrum zu haben, in dem man über
diese seltsamen Erinnerungen sprechen kann, und die versuchen, eine Art Hilfestellung zu
bekommen.

Seite 17 von 18



https://transinformation.net/ueber-die-spiritualitaet-in-den-geheimen-weltraumprogrammen-teil-ii/

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Seite 18 von 18

http://www.tcpdf.org

